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Kunst- und Kulturverein Pappenheim e.V.

 
An die Mitglieder, Freunde und Förderer 
im Kunst- und Kulturverein Pappenheim e.V.,        
sehr geehrte Damen und Herren,

der Vorstand des KuKeV gibt Ihnen wieder einige Aspekte seiner Tätigkeit zur 
Kenntnis.

Klosterstraße 14
Ein Foto aus den Jahren zwischen 1933 und 1945 
- Fotograf unbekannt :: Wer kennt den Herrn mit Stock?
(Herr Fischer, vielen Dank für die Überlassung des Bildes!)
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Die Baustelle jetzt 
(hms) Ein Kurzbericht

Was hat sich auf der Baustelle K14 seit Beginn dieses Jahres ereignet?
Trotz zeitweise sehr widriger Witterung haben die Bau-Facharbeiter der Fa. Knörr, 
Heilsbronn, auf der Winterbaustelle durchgehalten. Sie haben alle Außen-Gräben 
ausgehoben, die Mauerfüße saniert, die Drainagen verlegt. 
Die Mauerfuß-Sanierung von innen ist ebenfalls abgeschlossen. Etwa 60 cm tief 
wurden in den EG-Räumen 0.6 bis 0.9 die Böden und Boden-Untergründe 
ausgehoben und mit Schotter verfüllt.

Fenster: Die aufwendigen Arbeiten an den Fundamenten und die zu geringen 
Eigenleistungen brachten die Zeit-Koordination zwischen den Gewerken etwas 
durcheinander und erzwangen Folge-Verzögerungen. Deshalb sitzen die meisten 
Fenster noch nicht. Gefertigt sind sie. Sie warten in der Werkstatt der Fa. Knorr, 
Weiboldshausen, auf den Einbau.

Das Gerüst auf den drei zugänglichen Seiten steht seit der 8. Kw. In den ersten 
März-Tagen begannen die Eigenleistungen mit dem Abschlagen der Putzschichten. 
Dies soll in zwei Wochen abgeschlossen sein.
Dann können die Altfenster ausgebaut und die neuen gesetzt werden.

Bei Frost-freiem Wetter (mindestens >5°C) beginnen die Verputzer den Außenputz 
aufzubringen. Nach einer gebührenden Trocknungszeit, können die Maler mit dem 
Farbauftrag weiter arbeiten.

In den Segmenten der Haustechnik sind seit Herbst 2010 die Planer am Rechnen. 
Die Elektro-Planung und ein Leistungsverzeichnis liegen weitgehend vor. Hier 
warten die Vorstände noch einige Details bezüglich der kombinierten Fußboden-
Leiste ab. Dann werden sie ihre Beschlüsse fassen, und die Ausschreibung kann 
erfolgen. Der Bereich Heizung / Sanitär ist noch in Planung.

Kultur-Veranstaltungen :: Januar bis April 2011
Ursula Reichelt-Kreißl

Über das Jahr verteilt umfasst das Veranstaltungsprogramm des KuK drei Vorträge, 
drei Lesungen, einen Reisebericht, zwei Musikveranstaltungen und sechs 
Ausstellungen.
 
JAN – FEB – MÄR – APR
Den Anfang machten zwei Vorträge in Zusammenarbeit mit dem Heimat- und 
Geschichtsverein: „Alte Geheimnisse wieder entdeckt – Bergbau in Pappenheim“ 
von Arthur Rosenbauer und „Dr. Dr. Bertha Kipfmüller – Vortrag zum 150. 
Geburtstag“ mit Hans-Peter Kipfmüller.
Die beiden Vorträge im Museum an der Stadtmühle wurden jeweils ergänzt durch 
eine Ausstellung im Straßenmuseum. Die gute und intensive Zusammenarbeit kam 
sicher beiden Vereinen zugute. Beide Veranstaltungen wurden von einer erfreulich 
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großen Anzahl von Interessierten angenommen. Näheres zu den Vorträgen finden 
Sie unter www.kunstundkulturverein.pappenheim.info.
Unser Angebot für Kinder im Jahr 2011 ist eine Buchpräsentation mit 
Bilderausstellung. Das erste Pappenheimer Kinderbuch: „Tanz der Fossilien – eine 
magische Nacht in Pappenheim“ von Aideen Jakob-Halliger. Kinder der Grundschule 
Pappenheim malten in Bieswang Bilder zu der Geschichte, die am Sonntag, 
20.03.2011, um 11:00 Uhr im Museum an der Stadtmühle erwandert werden kann.
Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit der Pappenheimer 
Werbegemeinschaft statt, die an diesem Tag „in den Frühling startet“.
Am Freitag dem 1. April um 19:30 Uhr findet unsere erste Vernissage in diesem Jahr 
statt, unter dem Motto: „Ein Feierabend im Museum mit Musik und Wein – Malerei 
und Bronzeskulpturen von Reinhard und Elke Zimmermann (Dauer der Ausstellung: 
01.04 – 01.05).
Reinhard Zimmermann studierte in Nürnberg an der Akademie der Bildenden Künste 
in der Meisterklasse und am Meistersinger-Konservatorium. Er entwickelte eine 
lyrisch abstrakte Bildsprache, die von musikalischen Impulsen getragen ist und war 
bereits in über 90 Ausstellungen im In- und Ausland vertreten. Für seine 
Präsentation im Museum an der Stadtmühle hat er sich intensiv mit Pappenheim 
beschäftigt. Auf das Ergebnis darf man gespannt sein.
Elke Zimmermann, Bildhauerin, stellt Bronzeplastiken aus. Ihre Kunst ist „eine 
eindrucksvolle Antwort auf die lebendige Kreatur und lässt den Betrachter die 
Schöpfung neu entdecken“.
Die Autorin Sigrid Mayr-Gruber ließ sich durch Reinhard Zimmermanns „Bildsprache“ 
zu „hintergründig, witzigen Fabeln“ inspirieren. Diese, sowie Märchen, satirische 
Geschichten und humorvolle Gedichte trägt sie unter dem Motto „PAPPERLAPAPP 
in Pappenheim“ im Rahmen der „Zimmermann – Ausstellung“ am Freitag, 29. April,  
um 20:00 Uhr im Museum an der Stadtmühle vor.
Am Freitag, 15. April  20:00 Uhr, stellen Ulrich Felsenstein und Claus Dietz ihren 
Reisebericht vor: „Q-Rider: Mit dem Motorrad durch die Mongolei“.
Eine Gemeinsamkeit verbindet die so unterschiedlichen Veranstaltungen der ersten 
vier Monate des Jahres: Der Bezug zu Pappenheim.
Weitere Informationen können Sie unseren Flyern, welche alle Mitglieder erhalten, 
den Plakaten, der örtlichen Presse, dem Kulturmagazin „Carpe diem“ und unserem 
Internetauftritt unter www.kunstundkulturverein.pappenheim.info entnehmen. 

Eigenleistung(en) 

(hms)  Seit dem 3. März wird der alte Putz von den Fassaden abgeschlagen. Einige 
- leider nur wenige - freiwillige Helfer stehen mit auf dem Gerüst. Es wäre schön, 
wenn auch andere Freunde des künftigen 'Hauses der Bürger' sich an dieser - nicht 
nur 'kosmetischen' - Arbeit beteiligten.

Jede/r - wer da mitmacht - wird an einer sichtbaren Stelle der neuen Fassade dann 
ihren/seinen Namenszug in den frischen Putz einschreiben können.
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Spenden und Sponsoren

(hms)  Raily Gräfin von der Recke hat die Jahresende-Spenden-Aktion erfolgreich 
beendet. Der Verkauf der K14-Kalender brachte neben den Unkosten einen 
bescheidenen Überschuß aber vor allem einen hohen Prestige-Gewinn ein. 
Nochmals Dank der Designerin Christine Gschwandtner!
Mit diesem Kalender konnten wir den BürgerInnen Pappenheims Blicke in das 
derzeit unzugängliche Haus ermöglichen. Ebenso wichtig ist uns, daß wir vielen 
indirekt am Bau Beteiligten den Eindruck einer engagierten Baustelle bestätigen 
konnten.
Was uns allerdings irritierte - das gestehen wir -, daß manche unserer Mitglieder der 
Bitte nicht nachkamen, einen Kalender für 2011 zu kaufen, um so dem Projekt K14 
finanziell ein klein wenig zu helfen.  
Restliche K14-Kalender liegen im Museum an der Stadtmühle auf. Besorgen Sie 
noch einen! 

K14-Foto des Monats
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Das Foto des Monats von 
Christine Gschwandtner 
gibt einige Rätsel auf. Ich 
versuche sie zu klären.

Raum EG 0.6, die 
künftige Rezeption, auch 
Kleinverkauf und Raum 
für die MitarbeiterInnen.  

Unter dem Grundbeton 
liegt bereits eine starke 
Schotter-Schicht gegen 
aufsteigende Feuchte. 

Auf die gebogenen 
Gitter-Streifen werden die 
Baustahl-Matten gelegt 
und so in Distanz 
gehalten. 

Dann erst kann die 
eigentliche Bodenplatte 
gegossen werden. (Bald 
nach dem Foto wurde sie 
eingebracht.)

Unter der verputzten 
Stirnwand erkennen wir 
einen kleinen Teil der 
neuen Fundamente für 
die Außenmauern.
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Dank an das MaS-Team

(hms)  Am Nachmittag des 30. Januar trafen sich die Damen und Herren aus der 
Ausstellungsgruppe im Haus des Gastes zu Kaffee und Kuchen. Mit launigen 
Worten bedankten sich Bürgermeister Uwe Sinn, Stadträtin Christa Seuberth und 
der 2. Vorsitzende Stephan Reuthner für die Hilfe im Hintergrund, für die Stetigkeit 
und die Treue. 

Ehrenamt bringt zwar nur ganz selten Ehre, aber regelmäßig Pflichten. Alle wissen 
das. Ohne diesen Beitrag mit Kopf, Hand und Geschick könnte in dem 
Gemeinwesen Pappenheim vieles nicht geschehen, wäre manches Event nicht zu 
machen. Frau Marianne Huschik wurde für Ihr engagiertes Ehrenamt über die Jahre 
besonders geehrt.

Wie mir Frau Reichelt-Kreißl 'flüsterte', sind derzeit auch hier noch einige Aktiv-
Stühle unbesetzt. Es gibt noch was zu tun.

Letzte Meldung

Die folgenden Gewerke wurden vergeben:
Gerüstbau :: Firma F. Hüttinger, Geislohe
Fassade Putzarbeiten :: Firma F. Hüttinger, Geislohe
Malerarbeiten :: Firma A. Liebald, Pappenheim 

Die Ausschreibung für die Vortragsreihe 2011 
'Architekten stellen ihr Bauprojekt vor' läuft derzeit.

Namens der Vorstände
grüßt Sie
Helmut M. Selzer
(Öffentlichkeits- und Mitglieder-Information) KuKeV.Info 9 vom 09.03.2011

___________________________________________________________________
Kunst- und Kulturverein Pappenheim e.V.
Dr. Gert Riedel,
1. Vorsitzender
Hauptstraße 28
D 91757 Treuchtlingen
ra.riedel@dres-gjb.de
Fon:  09142 - 20 46 0-0
Fax:  09142 - 20 46 0-20

Stephan Reuthner, 
2. Vorsitzender
An der Eisengrube 38
D 91788 Pappenheim
Stephan.Reuthner@t-online.de
Fon:  09143 - 65 45

Uwe Graf, 
Kassenwart
Bürgermeister-Rukwid-Str. 3
D 91788 Pappenheim
uwe-graf@t-online.de
Fon:  09143 - 83 76 40
Fax:  09143 - 83 76 42

Helmut M. Selzer, 
Schriftführer
Rosengasse 3
D 91788 Pappenheim
selzer@didaktik-labor.de
Fon:  09143 - 84 07-0

Spenden- / Vereinskonto: 220 388 911 BLZ  764 500 00 Sparkasse Mittelfranken-Süd
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